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Donnerstag, 18. Mai 2017
09:30 Eintreffen der TeilnehmerInnen und Registrierung 

Ort: Berger Logistik

10:30 Begrüßung
Hermann Weratschnig (angefragt), Land Tirol
Reinhard Jennewein, Stadtwerke Wörgl
Ekkehard Allinger-Csollich, Land Tirol

11:00 Die Zukunft des Fahrrads beginnt – jetzt!
Manfred Neun, European Cyclists’ Federation

11:30 Bicycle planning in Copenhagen – how we do it
Jesper Risting, Stadt Kopenhagen
Simultanübersetzung Englisch-Deutsch

12:00 Podiumsdiskussion
12:30 Mittagsbuffet

13:45 Modul 1 und Modul 2
15:15 Kaffeepause

15:45 Modul 3 und Modul 4
17:15 Projektmarkt und Abstellanlagentest
18:15 Ende

ab 18:30 Abendveranstaltung
Ort: Tiroler Stube

Freitag, 19. Mai 2017
08:00 Eintreffen der TeilnehmerInnen und Registrierung

Ort: Berger Logistik

08:30 Begrüßung und Zusammenfassung des Vortages
09:00 Modul 5 und Modul 6
10:30 Kaffeepause
11:00 Polittalk „Mobilitätswende im Alpenraum“

Andrä Rupprechter, Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft
Ingrid Felipe, Landeshauptmannstellvertreterin
Florian Mussner, Landesrat autonome Provinz Bozen-Südtirol
Ernst Schöpf (angefragt), Präsident Tiroler Gemeindeverband

12:00 Auszeichnung der klimaaktiv mobil ProjektpartnerInnen
durch Bundesminister Andrä Rupprechter

12:30 Mittagsbuffet
14:00 bis  16:00 Fahrradexkursion

Für alle BesucherInnen des Österreichischen Radgipfels haben wir noch ein ganz besonderes Schmankerl. 
Wer wollte nicht schon immer mal die Ferienregion Hohe Salve mit ihrer herrlichen Landschaft sowie ihren 
versteckten Kraftplätzen erkunden? Jetzt haben Sie die Möglichkeit dazu! Die Firma Vivax Assist stellt 
jeder/m TeilnehmerIn ein auf seine Körpergröße angepasstes E-Mountainbike zur Verfügung. Alle Fahrräder 
sind mit einer sehr hochwertigen Shimano-Ausstattung und 2in1-Pedalen bestückt. Die Tour wird selbstver-
ständlich von einem Vivax Guide und dem Projektteam des Österreichischen Radgipfels begleitet.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Teilnahme bei der Fahrradtour nur bei einer vorherigen Anmeldung 
möglich. Vor Ort können nur mehr Restplätze vergeben werden.

10. Österreichischer Radgipfel
Mobilitätswende im Alpenraum. Radfahren im Trend

Programm
Moderation des Österreichischen Radgipfels: Ulrike Finkenstedt



Donnerstag, 18. Mai 2017, 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr

Freitag, 19. Mai 2017, 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Modul 1 - Radschnellwege für  
RadraserInnen unter Strom?
Ort: Berger Logistik

Cycle Superhighways – Why and how
Jesper Risting, Stadt Kopenhagen
Simultanübersetzung Englisch-Deutsch

Von Landesradroute bis RADL-Grundnetz 
 – Radschnellverbindungen in Österreich
Martin Eder, Lebensministerium

Radschnellverbindungen in der Metropolregion Nürnberg
Claire Schulze, Stadt Nürnberg

Moderation: Peter Moosbrugger (angefragt), Land Vorarlberg

Modul 3 - Einen Gang zulegen?  
Radverkehr in Gemeinden.
Ort: Suntower

Klimaaktiv mobil Radverkehrsförderung in Gemeinden
Helmut Koch, komobile Gmunden

Mobilitätsstrategie - was kann eine Gemeinde tun? 
Beispiele aus der Marktgemeinde Mals
Ulrich Veith, Bürgermeister Marktgemeinde Mals

Wie finde ich meine Radroute?  
Leitsysteme und digitale Radinformation im Einklang
Othmar Knoflach, Land Tirol

FahrRad-Beratung OÖ – ein umfassender Weg  
zu mehr Radverkehr in Gemeinden und Betrieben 
Christian Hummer, Land Oberösterreich

Die Velooffensive der Stadt Luzern 
Martin Urwyler, Stadt Luzern

Moderation: Ekkehard Allinger-Csollich, Land Tirol

Modul 4 - Voller Parkplatz, keine Fahrräder:  
Schaffen Betriebe den Spurwechsel?
Ort: Berger Logistik

Potenzial eines betrieblichen Mobilitätsmanagements
Markus Ley, Berger Logistik

Betriebliches Mobilitätsmanagement mit Schwerpunkt Rad-
fahren: Potentiale, Praxisbeispiele und Fördermöglichkeiten
Bettina Pöllinger, HERRY Consult

Den Stress wegstrampeln –  
warum RadfahrerInnen resilienter sind
Heinz Fuchsig, AUVA

Michl´s bringt´s:  
Lieferservice - sozial - umweltfreundlich – individuell
Franz Hölzl, SPAR

Moderation: Dagmar Rubatscher, Klimabündnis Tirol

Modul 2 - Radtourismus statt  
Schitourismus im Alpenraum?
Ort: Suntower

Radland Tirol – Die Rad-WM als Impuls  
und Positionierungschance für Tirol
Josef Margreiter, Corinna Lanthaler, Tirol Werbung

Radtourismus in den Alpen – Action,  
Wettkampf oder einfach mal Radfahren
Manuel Demetz, helios sustainable communication

Smart Cycling -  
Neue Trends in der Outdoornavigation und Vernetzung
Thomas Froitzheim, naviso outdoornavigation

Radfreundliche Gastgeber 
 – Das Bett+Bike-Qualitätslabel in Österreich
Ernst Miglbauer, invent Büro OÖ
Wolfram Hinnenthal, ADFC Bett+Bike Service GmbH

Moderation: Claudia Tscherne, Agentur Weitblick

Modul 5 - 200 Jahre Fahrrad –  
genug geforscht?
Ort: Berger Logistik

Das Rad im Raum:  
Neue Perspektiven aus der Forschung für den Radverkehr
Bernhard Zagel, Universität Salzburg | GI Mobility Lab

Die Fahrradhochburg Innsbruck im Licht  
neuer Untersuchungen
Markus Mailer, Universität Innsbruck

ACTIV8! Radverkehrsanteil steigern - aber wie?  
Evidenzbasierte Planung statt Orakel
Roland Hackl und Clemens Raffler, tbw research

PacMan auf dem Fahrrad?! Spielerische Ansätze 
um Lust aufs‘ Fahrrad fahren zu machen
Elke Mattheiss, Austrian Institute of Technology

Mobilitätswandel durch Radkurse für MigrantInnen?
Astrid Segert, Institute for Advanced Studies

Moderation: Andrea Weninger, Rosinak & Partner

Modul 6 - Lifestyle Radfahren:  
Hype oder Radkultur auf der Überholspur?
Ort: Suntower

Generation Radl - durch Kommunikation  
zu mehr Strahlkraft
Günther Innerebner, helios sustainable communication

Von der RadKULTUR zum Jubiläum „200 Jahre Fahrrad“ – Sys-
tematische Radkommunikation in Baden-Württemberg
Katrin Meissner (angefragt), Ministerium für Verkehr Ba-
den-Württemberg

Die Kunst der Reduktion - zur Kulturgeschichte des Fahrrads
Matthias Breit, Museum Absam

So wild, so geil, so praktisch: Wie Berichterstattung über das 
Radfahren zur Verkehrswende beiträgt (ohne Leserinnen und 
Leser zu langweilen) 
Matthias Bernold, Chefredakteur, Drahtesel – das österreichi-
sche Fahrradmagazin. Reporter, Wiener Zeitung

Moderation: Ursula Hemetsberger, Land Salzburg

Module
Donnerstag, 18. Mai 2017, 13:45 Uhr bis 15:15 Uhr



Hauptbahnhof

Suntower

Berger Logistik

Bahnhofstraße

Lageplan Wörgl

Ausstellung: 200 Jahre Fahrrad
organisiert vom Museum Absam
Ort: Berger Logistik
Führung im Rahmen des Projektmarktes.

AUVA-Radworkshop
Ort: Bahnhofstraße
Donnerstag- und Freitagvormittag
SchülerInnen von der 1. bis zur 4. Klasse der VS Wörgl 2 
durchlaufen mit ausgebildeten TrainerInnen der AUVA 
ein praktisches Radfahrtraining mit Hindernisparcours, 
Schneckenrennen, Notbremsübungen, Helm- und Rad-Si-
cherheits-Check.
Geschicklichkeit, Gleichgewichtsgefühl und Koordinati-
on ist für das Radfahren ebenso wichtig wie das Wissen 
um die technische Sicherheit des eigenen Rades und die 
richtige Verwendung des Radhelmes. Das Programm zur 
Steigerung der motorischen Kompetenz beim Radfahren 
für Kinder wird seit mehr als 10 Jahren erfolgreich in 
ganz Österreich an Volksschulen durchgeführt.

Großer Radabstellanlagen-Test 2017
powered by Radlobby Österreich
Führende Hersteller präsentieren ihre besten Produkte 
in den Kategorien Radbügel, Doppelstockparker und 
Radgaragen zum Testen für alle GipfelbesucherInnen 
während beider Tage. Das Ergebnis wird eine Broschüre 
mit objektiven Testergebnissen und Planungsrichtlinien 
als Unterstützung für Gemeinden, Bauherren und Planer-
Innen sein. Damit wollen der Radgipfel und die Radlobby 
einen Beitrag für qualitätsvolle Radinfrastruktur in Öster-
reich leisten.
Ort: Parkplatz Berger Logistik

Allgemeine Informationen

Anmeldung
Anmeldung ausschließlich unter: www.radgipfel2017.at
Die Teilnahme am Österreichischen Radgipfel ist kosten-
los.

Unterkunft
Für Ihre Reservierung kontaktieren Sie bitte den Touris-
musverband Kitzbüheler Alpen – Hohe Salve
Tel.: +43 57507 7015
Mail: incoming@hohe-salve.com
Web: www.hohe-salve.com

Umweltfreundliche An- und Abreise
Entscheiden Sie sich für eine umweltschonende An- und 
Abreise mit öff entlichen Verkehrsmitteln oder bilden Sie 
Fahrgemeinschaften. 
Der Veranstaltungsort liegt direkt am Hauptbahnhof 
Wörgl. Zug- und Busverbindungen für die Anreise fi nden 
Sie unter: www.oebb.at und auf www.vvt.at.

Leihräder vor Ort
Für die Zeit der Veranstaltung ist eine begrenzte Anzahl 
an Leihfahrrädern vorhanden. Diese können direkt am 
Veranstaltungsort kostenlos ausgeliehen werden.

Dokumentation 
Graphic Recording - ein visuelles Verlaufsprotokoll wird 
während des Österreichischen Fahrradgipfels erstellt. 

Es wird angestrebt, eine Zertifi zierung als Green Event 
Tirol zu erreichen.

Der Hauptveranstaltungsort (Berger Logistik) ist barrie-
refrei zugänglich.

Kontakt
Klimabündnis Tirol
tirol@klimabuendnis.at
www.radgipfel2017.at

Rahmenprogramm
Pumptrack
Wer seine BürgerInnen für mehr Bewegung begeistern 
will, sollte unbedingt den modularen Pumptrack, welcher 
extra von PZ Pumptrack aufgebaut wird, ausprobieren. 
Mehr vorab unter www.pz-pumptrack.at
Ort: Bahnhofstraße


